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18 KÜNSTLERAUSBILDUNG

Gesellschaft wichtig sind, gerade im
ausseruniversitären Bereich eine
Chance, die den Wissenschaftsbetrieb
auch beleben, die Kommunikation
verbessern und die besten Ideale des
Liberalismus reaktivieren kann. Diesen
Idealen gemäss nämlich ist die
demokratische Gesellschaft als eine Republik

aufzufassen, in der öffentliche
Kommunikation und politische Kultur
im ganzen aufeinander angewiesen

sind. An ihnen hat - so zumindest die
Überzeugung massgeblicher
Aufklärungsphilosophen seit Lessing und
Kant - die Aufklärung über die
ästhetischen Grundlagen des
Menschengeschlechts und das Wahrnehmungsvermögen

des modernen Menschen in
der Perspektive einer praktischen
Anthropologie den entscheidenden Anteil.

Hans Ulrich Reck
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